
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Samstag 08. Februar 
 In Schenna entfällt die Vorabendmesse: dafür:  
18.00 Uhr Verdins Vorabendmesse für Verena Moser; Marialuise 
 u. Giulio Pellegrini 
Sonntag 09. Februar 
08.30 Uhr Tall Wortgottesfeier mit Edith – zu Ehren der Muttergottes als  
 Dank und Bitte 
  9.00 Uhr Hafling hl. Messe (Pfarrer) 
10.00 Uhr Schenna hl. Messe für die Pfarrgemeinde (R. Demetz) 
 
Montag 10. Februar   Hl. Scholastika 

18.00 Uhr hl. Messe für Alois Pichler/Lahner u. Lebd. u. Verst. Bozner; 

  Gottlieb Hofer; Josef Flarer 

Dienstag 11. Februar  Welttag der Kranken/Unsere Liebe Frau in Lourdes 

16.30 Uhr Tall hl. Messe für Emmi u. Senioren Dapra‘ u. Karl Pöhl; Johann, 

  Albin, Ulrich u. Leonhard Mair; zu Ehren des hl. Martin u. des 

  hl. Leonhard; zu Ehren der Muttergottes als Dank u. Bitte 

Mittwoch 12. Februar 

  8.00 Uhr Hafling hl. Messe 

Freitag  14. Februar Hl. Cyrill und hl. Methodius, hl. Valentin 

16.30 Uhr Verdins hl. Messe zu Ehren des hl.Valentin, Patron der Liebenden 

 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Samstag 15. Februar 

18.00 Uhr Schenna Vorabendmesse für Hans Prunner (JM) u. Carmen; Anna 

  Dosser (JM), Rosa u. Alois Illmer u. Anton Kaufmann; Filomena 

  Braunhofer (JM) Moareben; Rosa u. Michael Thaler Dosserhof(JM); 

  Josef Gögele/Torggler Sepp u. lebd. u. verst. Angeh.; Lebd. u. Verst. 

  Preims/Unterschermer; Franz Walzl/Pixner; Fam. Piffer u. Eggarter 

Sonntag 16. Februar 

8.30 Uhr Tall hl. Messe für Michael Mair u. Sohn Florian (JM); Geschwister 

Pacher u. Fam. Prünster; Albert Walzl u. Verst. Schmider-Walzl; 

 Marianna Gufler, Michael u. Anna Almberger 

9:00 Uhr Hafling Wortgottesfeier mit Diakon Hermann Pirpamer und 

Heldengedenken 

10.00 Uhr Schenna hl. Messe mit Tauferneuerung der Erstkommunikanten – 

 für Karl Rinner (JM); Max (JM) u. Anna Hertscheg u. Matthias, 

Florian u. August; Maria, Johann u. Hanni Kuen/Rieser; Lebd. u. 

 Verst. Fam. Orian; Josef Mair, Sohn Rudi u. verst. Angehörige 

10.00 Uhr Verdins hl. Messe (A. Schönthaler) für Luise Holzeisen (JM) u. 

Angeh. u. Verstorbene  Larl; Verst. Pichler/Eggbaur 

Montag 17. Februar 

18.00 Uhr hl. Messe für Theresia Paulmichl; Wendelin Walder 

Mittwoch 19. Februar 

  8.00 Uhr Hafling hl. Messe 

16.00 Uhr Altersheim hl. Messe für Albert Mair/Vallplatz 

Freitag 21. Februar 

  8.00 Uhr hl. Messe zu Ehren der Muttergottes als Dank u. Bitte 

 

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Samstag 22. Februar 

18.00 Uhr Schenna Vorabendmesse für Cäcilia (JM) u. Franz Hübner; 

 Luis Egger 

Sonntag 23. Februar 

  8.30 Uhr Tall hl. Messe für Anna Gilg, Sohn Erwin u. Michael Mair; Anton 

 Pichler/Hiaslbauer u. Josef Pichler/Mucheler; Lebd. u. Verst. Fam. 

 Pacher u. für die Armen Seelen 

  9.00 Uhr Hafling hl. Messe (R. Demetz) 

10.00 Uhr Schenna hl. Messe für Karl u. Josef Unterthurner/Gassbauer u.  

 Angeh. Kofler/Schnugger; Zäzilia Oberprantacher; Christoph 

 Schwienbacher ; Hermann Kaufmann; Margareth Auer 

 anschließend  Andreas Hofer-Gedenken /Friedensgebet 

(Musikkapelle )  - Kranzniederlegung 

10.00 Uhr Verdins Wortgottesdienst mit Josef Klotzner mit Gedenken für 

Maria u. Romedius Pichler/Außersteiner; Johanna u. Stefan Trafoier 

u. Verst. Illmer 

13:30 Uhr Schenna Tauffeier für Marie Krause 

14:30 Uhr Schenna Tauffeier für Greta Weger 



Eine kleine Statistik über das Jahr 2024 in der Seelsorgeeinheit Schenna 
Wir freuen uns, wenn Eltern zum werdenden Leben Ja sagen und für ihr Kind das 
Sakrament der Taufe erbitten. Im abgelaufenen Jahr wurden in Schenna 21, in Tall 
2 in Verdins 2 und in Hafling 10 Kinder zur Taufe gebracht. Ehen wurden in der Kirche 
von Schenna 6, in Verdins 2 und in Hafling/St. Kathrein 17 (größtenteils von 
auswärts) geschlossen. Zu Grabe begleitet haben wir in Schenna 19, in Verdins 2, in 
Tall 2 und in Hafling 4 Mitbürger/innen.  
 
Der Kirchenchor Schenna lädt zur Faschingsrevue, am Unsinnigen Donnerstag, 
27. Februar 2025, um 20 Uhr im Vereinshaus Unterwirt. 
Einlass ab 19.00 Uhr - Tischreservierung bis 25. Februar im Tourismusbüro Schenna 
( 0473/ 945669). 
Spende: € 25,00 zur Unterstützung des Kirchenchores. Maskierung oder festliche 
Kleidung erwünscht. 
 
Die Einschreibungen für die Musikschule Meran/Passeier erfolgen vom 01. bis 31. 
März 2025 ausschließlich über den Online-Dienst myCIVIS. 
 

„Glauben vertiefen und weitertagen“ 

Wie sehen Glaubenswege von Menschen aus? Was sind deren Besonderheiten? In 

welcher Form und an welchen Orten sprechen Menschen über ihren Glauben? Wie 

können Menschen ermutigt werden, Zeugnis von ihrem Glauben zu geben, in Wort 

und Tat? Referentin: Benedetta Michelini    Datum: Samstag, den 22. Februar 2025 

Uhrzeit: 9.00 – 12.30 Uhr und von 14.00- 16.30 Uhr 

Info/Anmeldung bei: Edith Stricker ab 15 Uhr Handy 328/6033133 oder per E-Mail: 

edithstricker17@gmail.com 

 

Zum Valentinstag, - Tag der Liebenden 
Segen zu empfangen heißt nicht,  

auf Rosen gebettet zu sein, 

doch bitte ich dich, guter Gott, 

schenke mir immer wieder Rosen auf meinem Weg, 

seien sie echt, oder gezeichnet, 

um den Duft der Liebe,  

um den Geschmack des Lebens nicht zu verlieren. 

Das heißt Segen. 

 

 

P  F A  R  R  B  R  I  E  F  
         Nr.06 vom 09.02.2025 – 23.02.2025 

Der Welttag der Kranken findet jährlich 
am 11. Februar, dem Gedenktag unserer 
lieben Frau in Lourdes, statt. Er wurde 
von Papst Johannes Paul II. eingeführt 
und will das Gedenken an alle von 
Krankheiten heimgesuchten und 
gezeichneten Menschen in den 
Mittelpunkt stellen, gleichzeitig dankbar 
für alle, die sie pflegen und sich um sie 
kümmern.  

Das Leitwort des Welttags der Kranken 2025 ist eng mit dem Heiligen Jahr 
verbunden, "Pilger der Hoffnung" und ist aus dem Römerbrief genommen: 

"Die Hoffnung aber lässt nicht zugrunde gehen, denn die Liebe 
Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen 
Geist, der uns gegeben ist" (Röm 5,5). 

Der Apostel Paulus deutet die menschliche Existenz im Licht der 
Auferstehung Jesu Christi und sie ermutigt dazu, auch in Krankheit und Leid 
den Blick auf die Kraft des Lebens und die Liebe Gottes zu richten. Papst 
Franziskus frägt und antwortet: " Wie könnten wir ohne Hoffnung leben? 

             Die Hoffnung ist das Salz des Alltags." 


